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S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 

 

Die Justizvollzugsanstalt Frankenthal sucht ab sofort eine Diplom-Sozialarbeiterin oder Diplom-

Sozialpädagogin bzw. einen Diplom-Sozialarbeiter oder Diplom-Sozialpädagogen mit staatlicher 

Anerkennung bzw. eine Absolventin oder einen Absolventen eines Bachelor-Studienganges mit 

vergleichbarer Qualifikation für eine Stelle im Aufgabengebiet  

 

I n t e r n e   S u c h t b e r a t u n g 

 

mit einem Stellenumfang von 70 %, davon unbefristet 50% und vorerst befristet bis 30.06.2026 20%.         

 

Soziale Arbeit im Justizvollzug unterstützt die Inhaftierten bei der Bearbeitung persönlicher, wirtschaftlicher 

und sozialer Schwierigkeiten, die sich bei der Aufnahme, während des Aufenthaltes und beim Übergang in 

die Freiheit ergeben. Sie unterstützt die Resozialisierung der Inhaftierten durch ressourcenorientierte 

Beratungs- und Behandlungsangebote.  

 

Tätigkeiten: 

 

- Ansprechperson für suchtkranke und suchtgefährdete Inhaftierte 

o im Rahmen der psychosozialen Unterstützung bei Rückfällen 

o bei Fragen zum Thema Abstinenz und dazugehörigen Behandlungsangeboten 

- Prüfung und Erfassung der Suchtscreenings in der Anwendersoftware Basis-Web 

- Unterstützung bei Anamnese, Diagnose und Suchtbehandlung suchtmittelabhängiger 

Inhaftierter 

- Planung und Durchführung von Gruppenangeboten 

- Führen statistischer Erhebungen 

- Fachliche Beratung und Unterrichtung für Bedienstete aller Bereiche 

- Ansprechperson für die Abstimmung der Zusammenarbeit mit der externen Drogenberatung 

- Pflege von interdisziplinären Netzwerken 

 

Profil: 

 

- abgeschlossenes Studium (s.o.) 

- überdurchschnittliche soziale Kompetenzen, Kontaktfähigkeit, emotionale Stabilität, Teamfähigkeit, 

Bereitschaft zur Zusammenarbeit in einem interdisziplinären Team, hohe Belastbarkeit 

- gute schriftliche Ausdrucksfähigkeit, Anwenderkenntnisse im EDV-Bereich 

- umfassende Kenntnis des Landesjustizvollzugsgesetzes sowie fundierte Kenntnisse in den 

Rechtsgebieten, die ebenfalls den Justizvollzug betreffen (u.a. Strafgesetzbuch, Sozialgesetzbuch, 

Betäubungsmittelgesetz) 
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- fundierte Kenntnisse im Bereich der Arbeit mit suchtmittelerkrankten Menschen, wünschenswert  

 sind darüber hinaus Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit psychisch Kranken 

- Erfahrung in der Planung und Durchführung von Gruppenangeboten, wünschenswert im Bereich der 

 Abhängigkeitsprophylaxe bzw. -prävention 

 

Institution: 

 

Die JVA Frankenthal ist zuständig für die Vollstreckung von Untersuchungshaft aus den 

Landgerichtsbezirken Frankenthal und Kaiserslautern sowie die Vollstreckung von Strafhaft bis zu 8 Jahren 

aus den Landgerichtsbezirken Frankenthal, Kaiserslautern und Landau bei männlichen Erwachsenen. 

 

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (Entgeltgruppe  

S12 TV-L).  

 

In Umsetzung der Selbstverpflichtung „Die Landesregierung – ein familienfreundlicher Arbeitgeber“ bieten 

wir sehr gute Rahmenbedingungen zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Das Land fördert aktiv die 

Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir wünschen uns ausdrücklich Bewerbungen aus 

allen Altersgruppen unabhängig von Geschlecht, einer Behinderung, dem ethnischen Hintergrund, der 

Religion, Weltanschauung oder der sexuellen Identität. Schwerbehinderte werden bei sonst gleicher 

fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

Als Ansprechpartner für Rückfragen steht Herr Markus Enders (Personalstelle - 06233-364137) zur 

Verfügung. Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen sind unter dem Aktenzeichen B 5402 –

5/25 bis zum 07.05.2025 zu richten an:       

 

Justizvollzugsanstalt Frankenthal 

Ludwigshafener Str. 20 

67227 Frankenthal 

 

oder per Mail an:                              

 

poststelle.JVAFT@vollzug.jm.rlp.de 

 

 

Frankenthal, 08.04.2025 

 

gez. 

Gundi Bäßler 
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